
130 Forschungen und Funde

FO  HUNGEN UND UNDE
Höhlengräber 4IM Kuphrat. Von Herrn Professor Dr.HT h

wurde der Schriftleitung folgende Abschrift AUS e1ınem DBrief von Herrn
Liehrer Konrad Schröder, Aleppo, VO 11 Aprıl 1918 mıiıt der ZUgE-
hörıgen Aufnahme ZUL Verfügung gestellt. „Ustern habe ıch TO32Z des
schlechten W etters 7WE1 Reijsen gemacht. YZuerst ich VONh einıgen
Offizieren gebeten worden doch mıt ıhnen nach Kalaat Sımän Zı

reiten, da der Wesg schwer D finden @1, Ich dıese Your JErn
yeranstaltet. mußte 31 E aber aufgeben, da das N etter och kühl
WAl Man ıst, nämlich SCZWUNGSCH ın den Rulmen oder unter einem
Zelte Zı übernachten. Ich hın daher hıs Hulmen etwa. km vVOI

S  k n a

Ä  \r

VUVscherahlisse gefahren, habe dort meın P{iferd gesattelt un: bın bıs
dıe Mündung des Sedschur iın den Euphrat ach Nüden gerıtten.

Dreı Tage bın ich In eınem arabıschen Dorfe festgeregnet. Das inter-
essanteste ohne Hrage Kyrk Maghara, ein Höhlendorf, iın em
Araber hausen, dıe jeden I’ransport autf dem Kuphrat „Nıcht ungestört“
lassen. Da ich den Schüler miıt hatte, dessen Vater das orf gehört,

bın iıch meıne Medschidie nıcht erleichtert worden. Ich sende
Ihnen das ıld miıt Ks sınd meıst. Höhlen mıt vlier Schiebgräbern
SCWESCH, die mıt e1ınemM Rollstein verschlossen WAarenN, Ich glaube,
AUuS spätgriechıscher T/  eıt. In der ähe Waren auch dıe Ruimen elnes
Klosters. 1Iso vielleicht Begräbnisstätten für dıe Mönche.“ Be1-
gefügt WwWwaren außer der obıgen photographischen Aufnahme noch eınNıge
Nüchtıge Bleistiftskizzen, deren Wiıedergabe leıder untunlich aAr,

Eine Ssyrische Übersetzung des Makariosbriefes „ad filios Dei“
Von Makarıos Gr kennt (+ennadıius de Vr al 10 Literarıischer
Hınterlassenschaft 1Ur eınen eINZIgEN „Ad LUNLOV CS PTOFESSLONAS Suae“
gerichteten Tr1e Ks ist 1es das Iteste Zieugn1s, das überhaupt für


